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VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Riedau am Donnerstag, den 28. April 2022 

Tagungsort: Pramtalsaal 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende: 20:01 Uhr 

Anwesende GR-Mitglieder: 

 

1. Bgm. Markus Hansbauer als Vorsitzender 

2. 1. Vizebgm. Johann Schmidseder 

3. GV Reinhard Windhager 

4. GR Andreas Lengauer 

5. GR Alois Brunner 

6. GR Anna Wimmer 

7. GR Anna Zallinger 

8. GR Thomas Klugsberger 

9. 2. Vizebgm. Franz Arthofer 

10. GR Sascha Hübsch 

11. GV Michael Desch 

12. GR Unterberger Andreas 

13. GR Johannes Schönbauer 

14. GR Bernhard Rosenberger 

15.  

16.   

17.   

18.   

19.  

 

 

 

GR-Ersatzmitglieder: 

 

 ER Lukas Sumereder für GR Marcel Weinberger  

 ER Roswitha Krupa    für  GR Karin Eichinger 

 ER Yvonne Mader    für  GR Elisabeth Jäger 

 ER Sabrina Krupa    für   GR Franz Schabetsberger  

 ER Christian Kalchgruber   für   GR Günter Humer 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes:  AL Petra Langmaier  

Sonstige Personen (§ 66 Abs. 2 OÖ. GemO.1990): - 

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 OÖ. GemO. 1990):  AL Petra Langmaier  

 

Es fehlen: 

 

 entschuldigt: unentschuldigt:  

 GR Marcel Weinberger  

 GR Karin Eichinger  

 GR Elisabeth Jäger 

 GR Franz Schabetsberger 

 GR Günter Humer 
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Der Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 

a) die Sitzung von ihm einberufen wurde; 

b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder am 

21.04.2022 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; der Termin der heutigen Sitzung im Sitzungsplan (§ 

54 Abs. 1 OÖ. GemO 2002) enthalten ist und die Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder 

zeitgerecht unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der 

Amtstafel öffentlich kundgemacht wurde; 

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 31.03.2022 bis zur heutigen Sitzung während der Amtsstunden 

im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese 

Verhandlungsschrift von jenen Gemeinderatsmitgliedern und Ersatzmitgliedern, welche an der betreffenden 

Sitzung teilgenommen haben, bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

Folgende Gemeinderatsmitglieder sind anzugeloben: - 

 

Folgender Dringlichkeitsantrag wurde gemäß § 46 Abs. 3 OÖ. Gem0 2002 eingebracht:  

Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

• TOP 6. Dringlichkeitsantrag Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Friedhofsmauer und Pflasterungen“ 

(Genehmigung) 

 

Abstimmungsergebnis: 

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen. 

 

 

 

 

Bürgerfragestunde – keine Wortmeldungen  
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Tagesordnung: 

TOP 1. Bericht des Obmannes des Familienausschusses (Kenntnisnahme) 

TOP 2. Bericht des Obmannes des Sanitätsgemeindeverbandes (Kenntnisnahme) 

TOP 3. Prüfungsbericht zum Voranschlag 2022 der Marktgemeinde Riedau (Kenntnisnahme) 

TOP 4. Bestellung Kassenführerin der Marktgemeinde Riedau (Beratung und Beschlussfassung) 

TOP 5. Neufestlegung der Parameter für die Erläuterungen zu Abweichungen im Rechnungsabschluss (Beratung und 

Beschlussfassung) 

TOP 6. Dringlichkeitsantrag Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Friedhofsmauer und Pflasterungen“ 

(Genehmigung) 

TOP 7. Bericht der Bürgermeisters 

TOP 8. Allfälliges 
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TOP 1. Bericht des Obmannes des Familienausschusses (Kenntnisnahme) 
 

Der Obmann des Familienausschusses GR Thomas Klugsberger gibt einen Bericht zu der Sitzung des 

Familienausschusses am 14.02.2022 mit folgender Tagesordnung: 

 

Sitzung des Familienausschusses am, 14.02.2022 mit der Tagesordnung:  

• Spielplatz 

• Kindergarten 

• Allfälliges 

 

GR Alois Brunner verlässt den Saal um 19:19 Uhr, wieder retour um 19:21 Uhr. 
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TOP 2. Bericht des Obmannes des Sanitätsgemeindeverbandes (Kenntnisnahme) 
 

Der Obmann des Sanitätsgemeindeverbandes GV Reinhard Windhager gibt einen Bericht zu der Sitzung des 

Sanitätsgemeindeverbandes am 07.02.2022 mit folgender Tagesordnung: 

 

Sitzung des Sanitätsgemeindeverbandes am, 07.02.2022 mit der Tagesordnung:  

• Konstituierung des Ausschusses und Neuwahl des Obmannes 

• Neuwahl eines Obmann Stellvertreters 

• Allfälliges 

 

GV Michael Desch verlässt den Saal um 19:23 Uhr, wieder retour um 19:24 Uhr. 
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TOP 3. Prüfungsbericht zum Voranschlag 2022 der Marktgemeinde Riedau 

(Kenntnisnahme) 
 

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt: 

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht vollinhaltlich zur Kenntnis. 

TOP 4. Bestellung Kassenführerin der Marktgemeinde Riedau (Beratung und 

Beschlussfassung) 
 

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt: 

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten: 

 

Nach dem Wechsel von Frau Petra Langmaier als Amtsleiterin ist die Kassenführerin nachzubestellen. 

Frau Katharina Dick soll die Nachfolgerin als Kassenführerin sein. 

§ 89 Kassenführer Oö. GemO. 

(1) Die Führung der Kassengeschäfte in der Gemeinde obliegt dem vom Gemeinderat zu bestellenden Kassenführer. 

Steht ein geeigneter Gemeindebediensteter zur Verfügung, so ist dieser zum Kassenführer zu bestellen. 

(2) Der Bürgermeister und jeder sonstige Anweisungsberechtigte (§ 81 Abs. 2) dürfen weder die Gemeindekasse führen 

noch für Rechnung der Gemeinde Zahlungen leisten oder entgegennehmen. 

(3) Der Kassenführer darf Zahlungen aus der Gemeindekasse nur auf schriftliche, eigenhändig unterfertigte Anweisung 

eines Anweisungsberechtigten (§ 81 Abs. 2) leisten. 

(4) Der Bürgermeister hat die Geschäftsführung des Kassenführers laufend zu überwachen. 

 

Beschluss: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, Frau Katharina Dick zur Kassenführerin der Marktgemeinde Riedau zu bestellen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 5. Neufestlegung der Parameter für die Erläuterungen zu Abweichungen im 

Rechnungsabschluss (Beratung und Beschlussfassung) 
 

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt: 

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   

Gemäß § 16 VRV 2015 sollen nur mehr jene Unterschiedsbeträge zwischen Voranschlags- und tatsächlichen Werten zu 

erläutern sind, wenn diese mehr als 10 % und zugleich 5.000,00 Euro überschreiten. Derzeit werden 10 % und zugleich 

1.500,00 Euro erläutert! 

 

§ 16 Voranschlagsvergleichsrechnungen 

§ 16. (1) Die Voranschlagsvergleichsrechnungen für den Gesamthaushalt entsprechen der Summe der 

Voranschlagsvergleichsrechnungen für die Bereichsbudgets und enthalten die internen Vergütungen nach § 7 Abs. 5. 

(2) In der Voranschlagsvergleichsrechnung für die Ergebnisrechnung ist in der nach § 6 gewählten Gliederung des 

Voranschlags Folgendes auszuweisen: 

1.die Voranschlagswerte des Ergebnisvoranschlags einschließlich der Änderungen durch Nachtragsvoranschläge, 

2.die tatsächlichen Aufwendungen und Erträge, 

3.die Unterschiede zwischen den Ergebnisvoranschlagswerten und den tatsächlichen Aufwendungen und Erträgen. 

Wesentliche Abweichungen sind zu begründen. 

(3) In der Voranschlagsvergleichsrechnung für die Finanzierungsrechnung ist in der nach § 6 gewählten Gliederung des 

Voranschlags Folgendes auszuweisen: 

1.die Voranschlagswerte des Finanzierungsvoranschlags einschließlich der Änderungen durch Nachtragsvoranschläge, 

2.die tatsächlichen Ein- und Auszahlungen, 

3.die Unterschiede zwischen den Finanzierungsvoranschlagswerten und den tatsächlichen Ein- und Auszahlungen. 

Wesentliche Abweichungen sind zu begründen. 

(4) Die Voranschlagsvergleichsrechnungen für die Ergebnis- und Finanzierungsrechnung können nebeneinander 

dargestellt werden. 

(5) Die gesamten innerhalb des Finanzjahres angefallenen voranschlagswirksamen Erträge und Einzahlungen sowie 

Aufwendungen und Auszahlungen sind auf Kontenebene in Form eines Detailnachweises zur 

Voranschlagsvergleichsrechnung nachzuweisen. Diese sind in der nach § 6 gewählten Gliederung des Voranschlags 

aufsteigend auf Basis des Kontenplans zu ordnen. 

 

2. Vizebgm. Franz Arthofer würde vorschlagen 10 % und zugleich 3.000 Euro festzusetzen, da uns als Fraktion die 5.000 

Euro zu viel sind.  

GV Michael Desch würde vorschlagen 10 % und zugleich 3.000 festzusetzen. Da auch die 5.000 Euro zu viel sind.  

AL Petra Langmaier erläutert, warum die Parameter neufestgelegt werden sollten.  
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Beschluss: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Parameter wie folgt neu festzulegen: 10 % und zugleich 3.000 Euro.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 6. Dringlichkeitsantrag Finanzierungsdarstellung für das Projekt 

„Friedhofsmauer und Pflasterungen“ (Genehmigung) 
 

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt: 

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   
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GR Johannes Schönbauer verlässt den Saal um 19:39 Uhr, wieder retour um 19:40 Uhr. 

 

AL Petra Langmaier erläutert das Projekt „Friedhofsmauer und Pflasterungen“. Den Fraktionen wird noch die 

hochbautechnische Stellungnahme vom Amt der Oö. Landesregierung per Mail übermittelt.  

 

Beschluss: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegenden Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Friedhofsmauer und 

Pflasterungen“ vollinhaltlich zu genehmigen. 

Abstimmungsergebnis: 

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 7. Bericht des Bürgermeisters 
 

Der Vorsitzenden berichtet über folgende Punkte: 

- Kostenschätzung Projekt Aufschließung Pomedt II 

Die Kosten belaufen sich auf ca. 473.306,75 Euro (netto) 

 

- Freibad Öffnungszeiten 

Wenn das Wetter nicht so schön ist und noch nicht klar ist, ob das Wetter besser wird, soll bis 13:00 Uhr eine 

Entscheidung von unserer Bademeisterin Hermine Pointner getroffen werden, ob das Freibad geöffnet wird 

oder nicht. Der Rückhalt durch die Gemeinderäte soll gegeben sein. 

 

- Zusage für den Ankauf Kindergartengebäude 

Für den Ankauf des Gebäudes bekommen wir eine Förderung in der Höhe von 45 % zur Verfügung gestellt. Für 

ein Ausweichquartier gibt es keine Förderung. Wir können ein Darlehen ohne Eigenmittel aufnehmen. 

 

- Fototermin bei der nächste GR-Sitzung am 09.06.2022  

Bitte Termin vormerken. 

 

- Nächste GR-Sitzung am Gemeindeamt 

 

TOP 8. Allfälliges 
 

GR Alois Brunner: Das Marktfest wurde heute in der früh abgesagt. Die Vereine wurden alle informiert. 

GV Michael Desch: Beim Wohnhaus „Pomedt 3“, wo letztes Jahr der Zaun gemacht worden ist, da liegen noch die 

Betonsäulen da. Diese sollten durch die Gemeinde abgeholt werden. Das Loch bei der Kreuzung bei Anni und 

Unterberger (Pomedt) sollte repariert werden. Reiterhaus gibt es dazu schon Pläne dazu? 

Bgm. Markus Hansbauer fast offiziell durch, es stehen noch keine konkreten Pläne für das Reiterhaus an. 

2. Vizebgm. Franz Arthofer: Beim Gehsteig gegenüber vom Voglmeier, wo das Brückengeländer aufhört, da bricht der 

Gehsteig runter.  

Keine weiteren Wortmeldungen 
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, schließt der 

Vorsitzende die Sitzungen um 20:01 Uhr. 

 

 

 

 

 

  

Der Vorsitzende  Schriftführer 

 

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 31.03.2022 wurden 

keine - folgende - Einwendungen erhoben 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung vom __________ 

keine Einwendungen erhoben wurden - über die erhobenen Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde 

und diese Verhandlungsschrift daher im Sinne des § 54 (5) OÖ. Gem0 1990 als genehmigt gilt.  

 

Riedau, am ……………………………..     

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Vorsitzende  

   

 

 

 

 

 

  

ÖVP GV Reinhard Windhager  FPÖ GV Michael Desch 

 

 

 

 

  

SPÖ 2. Vizebgm. Franz Arthofer  LISTE GR Bernhard Rosenberger 
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